
Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel  Vorlage Nr. 950/750/2018 

 

 Beschlussvorlage 

   
  

TOP Vergabe Entwässerungsarbeiten 
NBG "Auf Breitenholz", Ettringen 

 

 Verfasser: Markus Atzor 
Bearbeiter: Markus Atzor 
Fachbereich:  Fachbereich 4 

  Datum:  
12.11.2018 

Aktenzeichen: 
825-51 

  Telefon-Nr.: 
02651/8009-68 

 
 
 

Gremium Status Termin Beschlussart 

Werkausschuss öffentlich 03.12.2018 Entscheidung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Werkausschuss beauftragt die Werkleitung mit der öffentlichen Aus-
schreibung der Arbeiten zur Verlegung eine Niederschlagwasserkanals für 
das NBG " Breitenholz" Ettringen. 

 
2. Die Werkleitung wird im Einvernehmen mit dem Bürgermeister ermächtigt, den 

Auftrag im Rahmen der bereitgestellten Haushaltsmittel lt. Wirtschaftsplan 
2019 an den nach Prüfung wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen.  
 

3. Sollten die Kosten um mehr als 10 % gegenüber dem bepreisten LV über-
schritten werden, behält sich der Werkausschuss die Vergabeentscheidung 
vor.  
 

Ansonsten ist der Ausschuss in der nächsten Sitzung über die erfolgte Vergabe 
zu informieren.  

 
 
 
 
Etwaige Anträge:   
  
 
    
 
 
Beschluss: 
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Abstimmungsergebnis: 

 
Ein- 
stimmig 

 
Mit  
Stimmenmehrheit 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

 
Laut Beschlussvor-
schlag 

 
Abweichender 
Beschluss 

 
 
Sachverhalt: 
 
Der Umbau des vorhandenen Mischsystem in ein Trennsystem im Neubaugebiet 
„Breitenholz“ durch Verlegung eines Regenwasserkanals zur Aufnahme des Nieder-
schlagwassers aus privaten Grundstücken und der Straßenoberflächenentwässerung 
und damit einer Entlastung des bisherigen und hydraulisch überlasteten Mischwas-
serkanals DN 250 wurde bereits durch den Werkausschuss vorberaten.  
Auf die Beratungen am 21.03.2017 (Vorl. Nr. 950/472/2017) und am 20.06.2017, 
(Vorl. Nr. 950/540/2017) wird verwiesen. 
 
In der Sitzung am 18.04.2018 (Vorlage 950/665/2018) wurde durch den Werkaus-
schuss der Bau er öffentlichen Versickerungsanlage zur Aufnahme des Nieder-
schlagswassers aus dem noch zu erstellenden RW-Kanal beschlossen. 
Die Arbeiten zur Herstellung des Versickerungsbeckens wurden zwischenzeitlich ab-
geschlossen. 
 
Nunmehr können die fehlenden Entwässerungsleitungen öffentlich ausgeschrieben 
werden. 
 
Die neue Niederschlagswasserleitung wird an den bereits im Rahmen der Maßnah-
men zur Herstellung einer Druckentwässerung der Kottenheimerstraße vorverlegten 
RW-Kanal DN 400 angebunden und die getrennten Kanalhausanschlüsse zu den 
unbebauten bzw. teilweise bereits bebauten Grundstücken verlegt. 
Die bereits vorhandenen Leitungstrassen anderer Versorgungsträger lassen relativ 
wenig Spielraum für die Trassenführung, so dass aufgrund der höheren Flexibilität 
PP-Rohr- und Schachtmaterial an statt der bisher vorgesehenen Ausführung in STB 
geplant ist.  
 
Da sich die Ortsgemeinde nach dem negativen Votum der Anlieger in einer Anlieger-
versammlung gegen einen Vollausbau der Straße „Auf Breitenholz“ entschieden hat, 
werden sowohl der Strom- als auch der Gasversorger lediglich im Bedarfsfall Haus-
anschlüsse verlegen.  
Somit sind hier relativ wenige Synergieeffekte vorhanden.  
 
Bei den derzeit in der Bebauung befindlichen Grundstücken werden bereits entspre-
chende Leitungen für eine spätere Umstellung in Trennsystem vorgesehen.  
 
Folgende wesentliche Massen kommen lt. LV des beauftragten Ing.Büro Kröll, 
Mendig zur Ausführung  
 185 m  PP-Kanal DN 500 
   85 m  PP Kanal DN 400  
 250 m  PP Kanal DN 160 (Hausanschlüsse) 
   11 Stk  Schachtbauwerke und Hausanschlüsse  
 sowie die entsprechende Oberflächenwiederherstellung  
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Umstellung Vergabeverfahren: 
 
Durch die beiden detaillierten Vorberatungen der Planung und der Leistungen im 
Werkausschuss in 2017/2018 ergibt sich für die Vergabe an den wirtschaftlichsten 
Anbieter bei ordnungsgemäßer Prüfung und Wertung der Angebote nach VOB 
grundsätzlich kein Beurteilungsspielraum für die Wahl des Auftragnehmers  mehr, so 
dass der Werkausschuss der Werkleitung im Einvernehmen mit dem Bürgermeister 
die Ermächtigung zur Auftragsvergabe erteilen sollte. 
 
Sollten die Kosten um mehr als 10 % gegenüber dem bepreisten LV, überschritten 
werden, behält sich der Werkausschuss die Vergabeentscheidung vor.  
 
Die Investitionskosten der Gesamtmaßnahme lt. Planung sind im Wirtschaftsplan 
I/2019 bereitgestellt. 
 
Der Werkausschuss wird um Beratung und Zustimmung zur öffentlichen Ausschrei-
bung und Vergabe der beabsichtigten Baumaßnahme gebeten. 
 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkungen? 
 

 Ja  Nein 
 
    

Veranschlagung 

 
Nein 
 

 Ja, mit 
 270.000,00  € 

 

 Erfolgsplan 
  20      

 Vermögens-
plan  
 2019      

Anl.Gruppe/ 
Maßnahme  
035 08 /  

 

 
 
Anlagen: 
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